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Die Zeit der Feiertage 

Preisrätsel und Auktion 
Beim Preisrätsel durfte diesmal wieder eine Münze den Gewinner 
bestimmen: Das Internationale Skatgericht hat seinen Sitz in Alten-
burg, was Andrea Gäbler aus Gera richtig zu beantworten wusste. 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Keine Teilnehmer gab es bei der Auktion. Seid dieses Mal gerne 
wieder mit dabei! 

Liebe Lesende, 
 
einen der Feiertage 
habe ich für einen 
Ausflug nach Schwä-
bisch Hall genutzt und 
dort die Kunsthalle 
Würth besucht. 
 
Fasziniert hat mich 
dort das Werk „Guter 
Virus“ von Andreas 
Ilg, das auch Ü-Ei– 
und ähnlichen Figuren 
zusammengestellt wor-
den ist und das ihr 
rechts sehen könnt. Ich 
sehe darin unsere Sam-
melleidenschaft, die 
sich idealerweise vi-
rusartig ausbreitet und 
immer weitere Samm-
ler gewinnt.  
 
In dieser Ausgabe gibt 
es wieder Neues vom 
Alles-Sammler und  
den Bildbericht 
„Feldpost der Bundes-
wehr“. 
 
Viel Spaß beim Lesen! 
 
Euer 
 

Andreas Ilg (*1966): Guter Virus (2021). 
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   Rezension 

Hanspeter Koch: Paul Burkhards Fünfliber 

Der Fünfliber, also das Fünf-Franken-
Stück, ist die höchste Umlaufmünze 
der Schweizer Währung. Auf der 
Münze findet sich die Darstellung 
eines Alphirten mit einer sogenannten 
Sennechutteli, also einer Alphirten-
kutte. 
 
Die Bezeichnung als Fünfliber stammt 
noch aus der Zeit vor der Einführung 
des Schweizer Franken, als das 5-
Franc-Stück aus Frankreich einen 
Wert von 5 Pfund in bernischer Wäh-
rung hatte und man deshalb die Be-
zeichnung von „livre“ (= Pfund) ab-
leitete. 
 
Das erste Fünffrankenstück gab es 
dann 1850, aber erst im Jahr 1922, 
also vor genau 100 Jahren, wurde das 
heutige Motiv nach einem Entwurf 
von Paul Burkhard eingeführt. Oft 
wird darin der Schweizer Freiheits-
held Wilhelm Tell gesehen. Ob das 
wirklich der Abgebildete ist, das wird 
im Buch diskutiert. 
 
Hanspeter Koch beschreibt sowohl die 
Geschichte der Münze als auch die 
des Bildhauers Paul Burkhard, legt 
den Schwerpunkt aber auf die Münze. 
 
Er geht auf die Entstehungsgeschichte mit 
dem zugrundeliegenden Gestaltungswettbe-
werb ein, stellt die verschiedenen Formate 
der Münze vor und thematisiert auch kleinere 
Anpassungen im Laufe der Zeit. Schließlich 
findet auch das Thema der Münzfälschung 
Platz. 
 
In dem Werk finden sich zahlreiche Abbil-
dungen mit detaillierten Bildbeschreibungen 
sowie vertieft erläuternde Fußnoten. 
 

Das mit 136 Seiten eigentlich recht schmale 
Werk enthält somit eine Vielzahl an Informa-
tionen und ist sowohl für historisch interes-
sierte als auch für Münzsammler von Interes-
se. Für den Sammler Schweizer Münzen ist 
es ein Muss. 
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